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Wertschätzung & Anerkennung: „Sichere Wiesn 
für Mädchen und Frauen“ mit Ehrenpreis der 
Wiesenwirte ausgezeichnet 

Die Wiesn sicherer für Frauen und Mädchen zu machen, ist Ziel 

der Aktion.  Dass dieses Engagement eine Bereichung für die 

Wiesn insgesamt ist, wurde durch die Verleihung des Ehrenprei-

ses der Wiesenwirte deutlich. Der Preis, der am 28.09 der Aktion 

„Sichere Wiesn für Mädchen und Frauen“ verliehen wurde, ist 

eine besondere Anerkennung und Würdigung. 

 

Taktgefühl ist ein Muss für die Aktion „Sichere Wiesn für Mädchen 

und Frauen“,  schließlich gilt es an zahlreichen Oktoberfestaben-

den Mädchen und Frauen schnell und einfühlsam zu helfen. Doch 

am Sonntag beim großen Standkonzert unter der Bavaria geht es 

wortwörtlich um Taktgefühl. Denn wer den Ehrenpreis der 

Wiesnwirte entgegen nehmen darf,  bekommt nicht nur eine 

bronzene Bavaria-Statue mit Schriftzug „Für besondere Verdienste 

rund um das Oktoberfest“, sondern einen Taktstock gleich dazu. 

Eine Herausforderung, die alle drei Organisatorinnen der „Siche-

ren Wiesn“ angenommen haben: Zu dritt dirigierten Julia Jäckel 

von AMYNA e.V., Kristina Gottlöber von IMMA e.V und Alexandra 

Stigger vom Frauennotruf München das Standorchester. 

 

Den Ehrenpreis der Wiesnwirte haben bereits dreizehn Münchner 

Organisationen erhalten, u.a. die Berufsfeuerwehr München. Für 

die Aktion „Sichere Wiesn für Mädchen und Frauen“ ist dieser 

Preis eine besondere Ehre und Bestätigung ihrer Arbeit, den sie 

mit großer Freude entgegennehmen. 

Chronologie der Aktion: 
 
2003: Hänsel und Gretel Preis 
Der Stiftungspreis wird bereits seit 1999 vergeben und ermöglichte die Verwirklichung 
einer Vielzahl innovativer Ideen.  
 
2006: Inge-Gabert Preis der AWO  
Bereits 1995 wurde der Preis zum Gedenken an das soziale Lebens- und Arbeitswerk der 
1994 verstorbenen Inge Gabert eingerichtet. Alle zwei Jahre wird im Rahmen eines Fest-
aktes der Inge-Gabert-Preis verliehen. 
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2010: Anita-Augspurg-Preis 
Die Frauenrechtlerin lebte viele Jahre in München. Ihr zu Ehren vergibt die Landeshaupt-
stadt München seit dem Jahr 1994 ihren Preis für Leistungen, die zu mehr Gleichberech-
tigung von Frauen beitragen.  
 
2014: Ehrenpreis der Wiesnwirte 
„Für besondere Verdienste um das Oktoberfest“. Der Ehrenpreis der Wiesnwirte wird 
beim Standkonzert unter der Bavaria verliehen. 
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